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NACHRICHTEN AUS DEM BEZIRK LIENZ

Lien zer Kind erar zt Plant
Krankenhaus im Südsudan

Franz Krösslhuber engagiert sich fur Menschen in Jalimo. Mit einem Benefiz-

abend in Tiistach, bei dem Andy Holzer auftritt, wird das Projekt unterstützt'

von Sabine Kuess

Tristach - Der Lienzer Kin-
derarzt Franz Krösslhuber
engagiert sich seit Jahren in
Krisengebieten und kürnmert
sich dort um die medizinische
Versorgung. Durch Hannes
Urban von der Hilfsorganisa-
tion,,helfen-wir" kam er auch
in den Sudan. ,,Im Voriahr '

war ich wieder im Südsudan
und es tut sich mrn nach dem
Waffenstillstand im tahr 2005

etlvas", berichtet Icösslhuber
aus dem gebeutelten Land

Er spürte eine Aufbruchs-
stimmung, die ]-eute dolt
veffauen nun, dass der Frie-
de bestehen bleibt, erzählt
der Kinderarzt. Vor einem
Jahr begann die Hilfsorgani-
sation ,,helfen-wir" mit dem
Bau einer landwirtschaltLi-
chen Schule, diese wird von
der Caritas Wien finanziert.
,Daruf möchten wir au{bau-
en urd die Svnergten mit der
Scbute nüt{en. teh hab'e rlie
Vision, ein GesundheitsPro-
jekt anzugliedern und aufzu-
trauen". erklärt Krösslhuber.
Geplant ist, eine Ambulanz
und einen Bettentrakt in der
Stadt jalimo zu erichten. Ein
Problem kömte es aber sein,
dass sichnicht genügend Per-
sonal findet.

,,Ich hoffe, dass wir mit
dem Bezirkskrankenhaus Li-
enz und der Kinderslation
in Villach zusammenarbei-
ten können. GesPräche gibt
es bereits. Vielleicht können
wir einen Austausch machen

- die Arbeit doft ist ftir die

nes Arztes eine unheimliche
Bereicherung und man lernt
viel", sagt Krösslhuber' Doch
bauen ist teuer, denn Materi-
al muss oftvon Uganda ange-
liefert werden. Nach der Fer-
tigstellung der Schule möchte
Krösslhuber mit dem Bau
des Projektes,,Jalimo-HosPi-
tal" beginnen. ,,Schön wäre,
wenn der Vollbetrieb in drei
bis fünf Jahren starten könn-
te. Ich schätze, dass wir frü.
hestens 20i3 mit dem Bauen
beginnen", erkläfi der Lien-
zer. Die Kosten seien schwer
abschätzbar, für den Aufbau
sind bis zu 300.000 Euro not-
wendig, um den laufenden

Betrieb zu erhalten monatlich
bis zu 20.000 Euro, schätzt
IGösslhuber. Um seine Vision
zu verwirklichen, veranstaltet
er in Osttirol Benefizabende,
bei denen er von seinem Pro-
jekt berichtet. Am Freitag, den
8. Apdl, findet ein solcherun-
ter dem Motto ,,Die Kraft der
Visionen" im G€meindesaal
Tristach statt.

Damit mehr Besucher an-
gesprochen werden, wird
der berühmte blinde Ext-
rembergsteiger AndY Holzer
von seinen Erfah ngen am
Berg erzäl en. Andreas Weis-
kopf moderiert den Abend
und leitet im Anschluss eine

Diskussion unter dem Titel
,,Schattseitner GesPräche".
Veranstaltet wird der Bene-
fizabend von där As-tubeits-
gemeinschaft SozialProjekte
Lienz.,,So eineVision braucht
viel KraA, aber die ist absolut
da", erklärt Hans Themessl
vom Verein. Karten sind bei
rter Volksbant und im Touis-
musbüro Lienz sowie der Ge-

meinde Tristach erhältlich.
Der Gesamterlös fließt in das
Krankenhausprojekt. Unter-
stützer können bei derVolks-
bank auf das Konto AT55 4073
0000 000i 7523 IIBAN), OLI-
AT2DOQ( (BIC) für das Projekt
,,Jalimo-Hospital" spenden'

-persönliche 
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